IV.8.1
Nachweis Teilnahmeberechtigung
	[bookmark: _GoBack]Absender1)




Vergabestelle2)

	

	
	Datum1)

	
	
	

	
	|_|
	Offener Wettbewerb 
(§ 3 Abs. 2 RPW) 2)

	
	|_|
	Nicht offener Wettbewerb 
(§ 3 Abs. 3 RPW) 2)

	
	
	

	
	
	

	
	

	
	Ablauf der Einreichungsfrist 2)

	
	Datum:

	
	


1) vom Auftragnehmer auszufüllen
2) vom Auftraggeber auszufüllen


Nachweis der Teilnahmeberechtigung Planungswettbewerb

1. Allgemeine Angaben:
	Name:
     

	Adresse (PLZ, Ort, Straße):
     
     



2. Erklärungen und Nachweise 
	a) Angaben zu einem besonderen Berufsstand

	|_|
	Nachweis der Berechtigung zur Führung der unter III.2.1) der Bekanntmachung geforderten Berufsbezeichnung nach der Richtlinie 2005/36/EG (EU Berufsqualifikationsrichtlinie, geändert durch Richtlinie 2013/55/EU) bzw. nach Art. 2 BauKaG liegt als Anlage bei.

	|_|
	Bei juristischen Personen (auch bei Bewerbergemeinschaften):
Erklärung/en über die Namen, die berufliche Qualifikation und die entsprechenden Nachweise zur Berechtigung zur Führung der in III.2.1) der Bekanntmachung geforderten Berufsbezeichnung/en nach der Richtlinie 2005/36/EG (EU Berufsqualifikationsrichtlinie, geändert durch Richtlinie 2013/55/EU) bzw. nach Art 2 BauKaG des/der Bewerber/s/ des bevollmächtigten Vertreters liegt/liegen als Anlage bei.








	c) Vertretungsbefugnis

	|_|
	Nachweis der Vertretungsbefugnis des bevollmächtigten Vertreters bei juristischen Personen gem. III.1.10) der Bekanntmachung z.B. durch die Vorlage eines Handelsregisterauszugs 
Für Bewerber, die den Nachweis durch Handelsregisterauszug oder einen vergleichbaren Nachweis nicht führen können (z.B. Einzelunternehmen, GbR) ist eine Vollmacht einzureichen, aus der die Vertretungsbefugnis der unterzeichnenden Person hervorgeht.




	d) Ausschlussgründe nach §§ 123 und 124 GWB

	Offener Wettbewerb (§ 3 Abs. 2 RPW): 

	Liegen Ausschlussgründe nach §§ 123 und 124 GWB vor?

|_| ja                                   |_| nein
Falls ja, ist eine gesonderte Erklärung abzugeben, die alle erforderlichen Angaben zum Sachverhalt und zu einer eventuellen Selbstreinigung nach § 125 GWB enthält.

	

	Nicht offener Wettbewerb (§ 3 Abs. 3 RPW): 

	Haben sich Änderungen zur Erklärung in Ihrem Teilnahmeantrag/Bewerberbogen vom       zu den Ausschluss-gründen nach §§ 123 und 124 GWB ergeben?
|_| ja                                   |_| nein
Falls ja, ist eine gesonderte Erklärung abzugeben, die alle erforderlichen Angaben zum Sachverhalt und zu einer eventuellen Selbstreinigung nach § 125 GWB enthält.




	e) Schwarzarbeit, Arbeitnehmerentsendung, Mindestlohn, Aufenthaltsgesetz

	Offener Wettbewerb (§ 3 Abs. 2 RPW):

	Sind Sie selbst oder ein nach Satzung oder Gesetz für den Bewerber / ein Bewerbergemeinschafts-mitglied Vertretungsberechtigter in den letzten zwei Jahren 
- gem. § 21 Abs. 1 Satz 1 oder 2 Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz oder
- gem. § 21 Abs. 1 Arbeitnehmerentsendegesetz oder 
- gem. § 19 Abs. 1 Mindestlohngesetz
- gem. § 98c des Aufenthaltsgesetzes 

mit einer Freiheitsstrafe von mehr als drei Monaten oder einer Geldstrafe von mehr als 90 Tagessätzen oder einer Geldbuße von mehr als 2.500 Euro belegt worden?

|_| ja                                   |_| nein
Falls ja, ist eine gesonderte Erklärung abzugeben, die alle erforderlichen Angaben zum Sachverhalt enthält sowie etwaige Maßnahmen zur Verhinderung weiterer Verstöße beschreibt.




	Nicht offener Wettbewerb (§ 3 Abs. 3 RPW):

	Haben sich Änderungen zur Erklärung in Ihrem Teilnahmeantrag/Bewerberbogen vom       zu 
- § 21 Abs. 1 Satz 1 oder 2 Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz oder
- § 21 Abs. 1 Arbeitnehmerentsendegesetz oder 
-.§ 19 Abs. 1 Mindestlohngesetz
- § 98c des Aufenthaltsgesetzes 

ergeben?

|_| ja                                   |_| nein
Falls ja, ist eine gesonderte Erklärung abzugeben, die alle erforderlichen Angaben zum Sachverhalt enthält sowie etwaige Maßnahmen zur Verhinderung weiterer Verstöße beschreibt..




	f) Interessenkonflikt 

	Offener Wettbewerb (§ 3 Abs. 2 RPW):

	Liegt ein Interessenkonflikt nach § 6 VgV vor? 

|_| ja                                   |_| nein
Falls ja, ist eine gesonderte Erklärung abzugeben, die alle erforderlichen Angaben zum Sachverhalt enthält.

	

	Nicht offener Wettbewerb (§ 3 Abs. 3 RPW):

	Haben sich Änderungen zur Erklärung in Ihrem Teilnahmeantrag/Bewerberbogen vom       zum Interessenkonflikt nach § 6 VgV ergeben?
|_| ja                                   |_| nein
Falls ja, ist eine gesonderte Erklärung abzugeben, die alle erforderlichen Angaben zum Sachverhalt enthält.




	g) Ausschlussgrund nach § 79 Abs. 2 VgV/ Teilnahmehindernis nach § 4 Abs. 2 RPW

	Offener Wettbewerb (§ 3 Abs. 2 RPW):

	Liegt ein Ausschlussgrund nach § 79 Abs. 2 VgV/ ein Teilnahmehindernis nach § 4 Abs. 2 RPW vor?
|_| ja                                   |_| nein
Falls ja, ist eine gesonderte Erklärung abzugeben, die alle erforderlichen Angaben zum Sachverhalt enthält.

	

	Nicht offener Wettbewerb (§ 3 Abs. 3 RPW):

	Haben sich Änderungen zur Erklärung in Ihrem Teilnahmeantrag/Bewerberbogen vom       zum Ausschlussgrund nach § 79 Abs. 2 VgV/ Teilnahmehindernis nach § 4 Abs. 2 RPW ergeben?
|_| ja                                   |_| nein
Falls ja, ist eine gesonderte Erklärung abzugeben, die alle erforderlichen Angaben zum Sachverhalt enthält.




3. Fachliche Anforderungen /Referenzprojekte
	|_|
	Die Referenzbescheinigung(en) der/des Auftraggeber(s) liegt/liegen in Anlage bei. 
(Formblatt III.10b):






4. Anlagenverzeichnis

	|_|
	Nachweis der Berechtigung zur Führung der unter III.2.1) der Bekanntmachung geforderten Berufsbezeichnung nach der Richtlinie 2005/36/EG (EU Berufsqualifikationsrichtlinie, geändert durch Richtlinie 2013/55/EU) bzw. nach Art. 2 BauKaG.

	|_|
	Bei juristischen Personen:
Erklärung/en des verantwortlichen Berufsangehörigen über die berufliche Qualifikation und Nachweis zur Führung der in III.2.1) der Bekanntmachung geforderten Berufsbezeichnung/en nach der Richtlinie 2005/36/EG (EU Berufsqualifikationsrichtlinie, geändert durch Richtlinie 2013/55/EU) bzw. nach Art 2 BauKaG 

	|_|
	Bei juristischen Personen 
Nachweis der Vertretungsbefugnis des bevollmächtigten Vertreters. 
Für Bewerber, die den Nachweis durch Handelsregisterauszug oder einen vergleichbaren Nachweis nicht führen können (z.B. Einzelunternehmen, GbR) ist eine Vollmacht einzureichen, aus der die Vertretungsbefugnis der unterzeichnenden Person hervorgeht.

	|_|
	Erklärung zu Referenzprojekten 

	|_|
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Bestehen Zweifel an der Richtigkeit von Erklärungen/Unterlagen/Nachweisen sind auf Anforderung des Ausrichters weitergehende Nachweise vorzulegen. 

	

	

	.............................................         ........................................

	Ort                                                  Datum

	

	

	.................................................................................................................................................

	Unterschrift 
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